
 
Frau Wilhelmi-Dietrich stellte das Konzept der Frühen Hilfen im Zuständigkeitsbereich des 
Jugendhilfezentrums für Alfter, Swisttal und Wachtberg vor und gab einen Überblick zum Ausbau und den 
Strukturen des bisher realisierten Netzwerkes. Die Folien des Vortrages sind zur Niederschrift im 
Kreistagsinformationssystem eingestellt.  
 
Frau Mühl-Wingen von der Diakonie stellte als ein Unterstützungsangebot der Frühen Hilfen das Projekt 
„Familienhebamme - Frühe Hilfe für einen guten Start ins Leben“ vor. Frau Ruth Kippelt von der Diakonie 
stellte als ein weiteres Unterstützungsangebot der Frühen Hilfen das Projekt „FragNach“ vor, das als 
Servicestelle (Kontaktvermittlung) für Bürgerinnen und Bürger dient, die ein Angebot für eine frühe Hilfe 
suchen. Die Folien der beiden Vorträge sind zur Niederschrift im Kreistagsinformationssystem eingestellt.  
 
Die stellvertretende Vorsitzende danke im Namen des Ausschusses für die informativen Vorträge. 
 


